
Die Kirche des Siegers 

Im Buch der Offenbarung finden sich Briefe an Kirchengemeinden, die deutlich machen, 
worauf es Gott in seiner Kirche ankommt. Wie kann Gemeinde erfolgreich sein? 

Offenbarung 2,1-11; Offenbarung 2,12-17; Offenbarung 2,18-29; Offenbarung 3,1-6; 
Offenbarung 3,7-13; Offenbarung 3,14-22 
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Text #1 

Offenbarung 2,1-11 Dem Engel der Gemeinde in Ephesus schreibe: Dies sagt der, der die 
sieben Sterne in seiner Rechten hält, der inmitten der sieben goldenen Leuchter wandelt: 
2 Ich kenne deine Werke und deine Mühe und dein Ausharren, und dass du Böse nicht 
ertragen kannst; und du hast die geprüft, die sich Apostel nennen und es nicht sind, und hast 
sie als Lügner befunden; 3 und du hast Ausharren und hast vieles getragen um meines 
Namens willen und bist nicht müde geworden. 4 Aber ich habe gegen dich, dass du deine 
erste Liebe verlassen hast. 5 Denke nun daran, wovon du gefallen bist, und tue Buße und tue 
die ersten Werke! Wenn aber nicht, so komme ich zu dir und werde deinen Leuchter von 
seiner Stelle wegrücken, wenn du nicht Buße tust. 6 Aber dies hast du, dass du die Werke 
der Nikolaiten hasst, die auch ich hasse. 7 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den 
Gemeinden sagt! Wer überwindet, dem werde ich zu essen geben von dem Baum des 
Lebens, welcher in dem Paradies Gottes ist. 8 Und dem Engel der Gemeinde in Smyrna 
schreibe: Dies sagt der Erste und der Letzte, der tot war und wieder lebendig wurde: 9 Ich 
kenne deine Bedrängnis und deine Armut - du bist aber reich - und die Lästerung von denen, 
die sagen, sie seien Juden, und es nicht sind, sondern eine Synagoge des Satans. 10 Fürchte 
dich nicht vor dem, was du leiden wirst! Siehe, der Teufel wird einige von euch ins Gefängnis 
werfen, damit ihr geprüft werdet, und ihr werdet Bedrängnis haben zehn Tage. Sei treu bis 
zum Tod! Und ich werde dir den Siegeskranz des Lebens geben. 11 Wer ein Ohr hat, höre, 
was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, wird keinen Schaden erleiden von dem 
zweiten Tod. 

Fragen: 

1. Welche Rolle spielt die Kirche, die Gemeinde Gottes, in der großen 
Auseinandersetzung zwischen Gut und Böse? 

2. Welches Bild wird hier von der Gemeinde Ephesus gezeichnet? 
3. Was will Jesus damit sagen, wenn er anprangert, dass die Gemeinde ihre „erste 

Liebe“ verlassen habe? Wie kann das verhindert oder behoben werden? 

  

 



Text #2 

Offenbarung 2,12-17 Und dem Engel der Gemeinde in Pergamon schreibe: Dies sagt der, der 
das zweischneidige, scharfe Schwert hat: 13 Ich weiß, wo du wohnst; wo der Thron des 
Satans ist; und du hältst meinen Namen fest und hast den Glauben an mich nicht verleugnet, 
auch in den Tagen des Antipas, meines treuen Zeugen, der bei euch, wo der Satan wohnt, 
ermordet worden ist. 14 Aber ich habe ein weniges gegen dich, dass du solche dort hast, 
welche die Lehre Bileams festhalten, der den Balak lehrte, eine Falle vor die Söhne Israels 
hinzustellen, so dass sie Götzenopfer aßen und Unzucht trieben. 15 So hast auch du solche, 
die in gleicher Weise die Lehre der Nikolaiten festhalten. 16 Tu nun Buße! Wenn aber nicht, 
so komme ich zu dir bald und werde Krieg mit ihnen führen mit dem Schwert meines 
Mundes. 17 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! Wer überwindet, 
dem werde ich von dem verborgenen Manna geben; und ich werde ihm einen weißen Stein 
geben und, auf den Stein geschrieben, einen neuen Namen, den niemand kennt, als wer ihn 
empfängt. 

Fragen: 

1. Warum achtet Jesus so genau auf seine Gemeinde und nimmt alles sehr ernst, was 
dort geschieht? 

2. Welche Bedeutung hat die Gemeinde überhaupt, und das angesichts der 
Individualität des Glaubens, die in protestantischen Freikirchen eine so große Rolle 
spielt? 

3. Was ist mit der Mahnung zum „Überwinden“ konkret gemeint? 

  

Text #3 

Offenbarung 2,18-29 Und dem Engel der Gemeinde in Thyatira schreibe: Dies sagt der Sohn 
Gottes, der Augen hat wie eine Feuerflamme und Füße gleich glänzendem Erz: 19 Ich kenne 
deine Werke und deine Liebe und deinen Glauben und deinen Dienst und dein Ausharren 
und weiß, dass deine letzten Werke mehr sind als die ersten. 20 Aber ich habe gegen dich, 
dass du das Weib Isebel gewähren lässt, die sich eine Prophetin nennt und meine Knechte 
lehrt und verführt, Unzucht zu treiben und Götzenopfer zu essen. 21 Und ich gab ihr Zeit, 
damit sie Buße tue, und sie will nicht Buße tun von ihrer Unzucht. 22 Siehe, ich werfe sie aufs 
Bett und die, welche Ehebruch mit ihr treiben, in große Bedrängnis, wenn sie nicht Buße tun 
von ihren Werken. 23 Und ihre Kinder werde ich mit dem Tod töten, und alle Gemeinden 
werden erkennen, dass ich es bin, der Nieren und Herzen erforscht; und ich werde euch 
einem jeden nach euren Werken geben. 24 Euch aber sage ich, den Übrigen in Thyatira, 
allen, die diese Lehre nicht haben, welche die Tiefen des Satans, wie sie es nennen, nicht 
erkannt haben: Ich werfe keine andere Last auf euch. 25 Doch was ihr habt, haltet fest, bis 
ich komme! 26 Und wer überwindet und meine Werke bis ans Ende bewahrt, dem werde ich 
Macht über die Nationen geben; 27 und er wird sie hüten mit eisernem Stab, wie 
Töpfergefäße zerschmettert werden, 28 wie auch ich von meinem Vater empfangen habe; 
und ich werde ihm den Morgenstern geben. 29 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den 
Gemeinden sagt! 

 



Fragen:  

1. Wo liegt das hauptsächliche Problem dieser Gemeinde? 
2. Wer ist mit den „Übrigen in Thyatira“ gemeint? Sind das die Rechtgläubigen, die 

alles richtig machen? 

  

Text #4 

Offenbarung 3,1-6 Und dem Engel der Gemeinde in Sardes schreibe: Dies sagt der, der die 
sieben Geister Gottes und die sieben Sterne hat: Ich kenne deine Werke, dass du den Namen 
hast, dass du lebst, und bist tot. 2 Wach auf und stärke das Übrige, das im Begriff stand zu 
sterben! Denn ich habe vor meinem Gott deine Werke nicht als völlig befunden. 3 Denke 
nun daran, wie du empfangen und gehört hast, und bewahre es und tue Buße! Wenn du nun 
nicht wachst, werde ich kommen wie ein Dieb, und du wirst nicht wissen, zu welcher Stunde 
ich über dich kommen werde. 4 Aber du hast einige wenige Namen in Sardes, die ihre 
Kleider nicht besudelt haben; und sie werden mit mir einhergehen in weißen Kleidern, denn 
sie sind es wert. 5 Wer überwindet, der wird so mit weißen Kleidern bekleidet werden, und 
ich werde seinen Namen aus dem Buch des Lebens nicht auslöschen und seinen Namen 
bekennen vor meinem Vater und vor seinen Engeln. 6 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist 
den Gemeinden sagt! 

Fragen: 

1. Was ist mit dem Bild der „besudelten Kleider“ und der „weißen Kleider“ gemeint? 
2. Was bedeutet es, wenn Jesus die Werke einer Gemeinde „nicht als völlig“ 

beurteilt? Wann sind diese Werke „völlig“?  

  

Text #5 

Offenbarung 3,7-13 Und dem Engel der Gemeinde in Philadelphia schreibe: Dies sagt der 
Heilige, der Wahrhaftige, der den Schlüssel Davids hat, der öffnet, und niemand wird 
schließen, und schließt, und niemand wird öffnen: 8 Ich kenne deine Werke. Siehe, ich habe 
eine geöffnete Tür vor dir gegeben, die niemand schließen kann; denn du hast eine kleine 
Kraft und hast mein Wort bewahrt und hast meinen Namen nicht verleugnet. 9 Siehe, ich 
gebe Leute aus der Synagoge des Satans, von denen, die sich Juden nennen und es nicht 
sind, sondern lügen; siehe, ich werde sie dahin bringen, dass sie kommen und sich 
niederwerfen vor deinen Füßen und erkennen, dass ich dich geliebt habe. 10 Weil du das 
Wort vom Harren auf mich bewahrt hast, werde auch ich dich bewahren vor der Stunde der 
Versuchung, die über den ganzen Erdkreis kommen wird, um die zu versuchen, die auf der 
Erde wohnen. 11 Ich komme bald. Halte fest, was du hast, damit niemand deinen 
Siegeskranz nehme! 12 Wer überwindet, den werde ich im Tempel meines Gottes zu einer 
Säule machen, und er wird nie mehr hinausgehen; und ich werde auf ihn schreiben den 
Namen meines Gottes und den Namen der Stadt meines Gottes, des neuen Jerusalem, das 
aus dem Himmel herabkommt von meinem Gott, und meinen neuen Namen. 13 Wer ein Ohr 
hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! 



Fragen: 

1. Was scheint Jesus an dieser Gemeinde besonders zu begeistern? Worauf kommt es 
Jesus an? 

2. Was könnte damit gemeint sein: „den werde ich im Tempel meines Gottes zu einer 
Säule machen, und er wird nie mehr hinausgehen“? 

  

Text #6 

Offenbarung 3,14-22 Und dem Engel der Gemeinde in Laodizea schreibe: Dies sagt, der 
"Amen" heißt, der treue und wahrhaftige Zeuge, der Anfang der Schöpfung Gottes: 15 Ich 
kenne deine Werke, dass du weder kalt noch heiß bist. Ach, dass du kalt oder heiß wärest! 
16 Also, weil du lau bist und weder heiß noch kalt, werde ich dich ausspeien aus meinem 
Munde. 17 Weil du sagst: Ich bin reich und bin reich geworden und brauche nichts!, und 
nicht weißt, dass du der Elende und bemitleidenswert und arm und blind und bloß bist, 
18 rate ich dir, von mir im Feuer geläutertes Gold zu kaufen, damit du reich wirst; und weiße 
Kleider, damit du bekleidet wirst und die Schande deiner Blöße nicht offenbar werde; und 
Augensalbe, deine Augen zu salben, damit du siehst. 19 Ich überführe und züchtige alle, die 
ich liebe. Sei nun eifrig und tu Buße! 20 Siehe, ich stehe an der Tür und klopfe an; wenn 
jemand meine Stimme hört und die Tür öffnet, zu dem werde ich hineingehen und mit ihm 
essen und er mit mir. 21 Wer überwindet, dem werde ich geben, mit mir auf meinem Thron 
zu sitzen, wie auch ich überwunden und mich mit meinem Vater auf seinen Thron gesetzt 
habe. 22 Wer ein Ohr hat, höre, was der Geist den Gemeinden sagt! 

Fragen: 

1. Warum verabscheut Jesus das Lauwarme so sehr? 
2. Worin besteht diese Lauheit der Gemeinde? 
3. Was bedeuten die drei Heilmittel „Gold“, „weiße Kleider“ und „Augensalbe“? 
4. Gehört eine ständige Selbstprüfung zum Auftrag der Gemeinde? Wie kann sie 

praktisch erfolgen? 

 


